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LIEBER LESER!
// EDITORIAL

Eigentlich wäre diese Ausgabe 
der Inbegriff der guten Laune. 
Helau, es ist Karneval! Aber 
dieser Ausbund an Fröhlichkeit 
tendiert in diesem Jahr gegen 
Null. Die Absage des Karne-
valszuges und den anstehen-
den Sitzungen ist da wohl die 
beste Entscheidung um dem 
seit einem Jahr wütendem  Co-
rona Virus zu begegnen. Aber 
ohne ein bisschen Helau geht 
es dann doch nicht und so ist 
Kreativität gefragt. Mit Lars I. 
und Monique I. (Czichon) hat 
Krefeld zumindest ein sympa-
thisches Prinzenpaar in War-
testellung, das jetzt sogar zwei 
Jahre an der „Macht“ bleiben 
darf. Krefeld‘s eigentliches 
Machtzentrum des Karnevals, 
das CCC, Comitee Crefelder 

Carneval, denkt in diesem 
Jahr besonders an die Kinder 
und hat einen Malwettbewerb 
initiiert. Die drei Erstplatzierten 
sind dann Gäste auf einem 
Festwagen im großen Krefelder 
Karnevalszug 2022. Zwar keine 
Sitzung aber die Prinzengarde 
präsentiert bereits mit Guido 
Cantz einen Hochkarätigen 
der Showbühne zur geplan-
ten Steckenpferdsitzung am 
11.01.2022. Auf Hochtouren 
laufen in Oppum und Linn und 
Stratum die Überlegungen, was 
geht bzw. was darf man viel-
leicht. Kleine, aber feine Ansät-
ze um ein wenig Normalität und 
Freude einkehren zu lassen. Es 

ist noch ein langer Weg, der 
von uns allen ein Höchstmaß 
an Disziplin, Nachsicht und 
Solidarität abverlangt. Sich 
impfen zu lassen ist  dabei die 
halbe Miete und so startet am 
8. Februar das Impfzentrum auf 
dem Sprödentalplatz. Gehen 
Sie mit gutem Beispiel voran. 
Helfen Sie wo Sie helfen dürfen 
und können. Dazu gehört auch, 
wenn möglich, Einkäufe bei 
den lokalen Anbietern aus dem 
Einzelhandel. Nicht zu verges-
sen unsere Gastronomen, mit 
ihren to-go Angeboten. Nur ge-
meinsam sind wir stark, dann 
klappt es auch bald wieder mit 
der Fröhlichkeit. 

Bleiben Sie optimistisch vor 
allen Dingen aber gesund! 

Ihre Familie Kölker 

Die erste Idee, eine grund-
legende Nahversorgung in 
Krefeld-Oppum sicherzustel-
len, gab es bereits vor einer 
Dekade. Nachdem die FIM 
Unternehmensgruppe die Aus-
schreibung zur Entwicklung des 
Grundstücks an der Buddestra-
ße/Ecke Hauptstraße 2017 
gewonnen hatte und im August 
die Baugenehmigung vorlag hat 
sich viel getan. 
Mit dem Start der Baumaßnah-
men begannt der Bauherr und 
Investor FIM damit, auf dem 
19.000 Quadratmeter großen 
Areal die langjährige Lücke einer 
ausreichenden Versorgung der 
in Oppum lebenden Menschen 
zu schließen. An der Buddestra-
ße 120–122 wird Mitte Oktober 
2021 mit dem Marktplatz Oppum 
die neue  Nahversorgungsmitte 
eröffnen. Dort werden ein 
großer Edeka-Frischemarkt 
inklusive Getränkemarkt und ein 
Aldi-Discountlebensmittelmarkt 
eine große Auswahl an Lebens-
mitteln und Gütern des täglichen 
Bedarfs anbieten, wobei das 
Angebot durch einen Bäcker 
mit Café ergänzt werden wird. 

// GROSSPROJEKT „MARKTPLATZ“

AUFWERTUNG FÜR DEN STADTTEIL

ENDLICH - STARTSCHUSS 8. FEBRUAR
// WAS LANGE WÄHRT...

Krefeld bereitet sich auf ei-
nen Impfmarathon vor. Mit ei-
ner Woche Verspätung nimmt 
das Impfzentrum auf dem Sprö-
dentalplatz den Betrieb auf. 
Wenn auch mit Startschwie-
rigkeiten so bedeutet das eine 
deutliche Ausweitung der 
Impfsituation generell.
Seit dem 25.Januar laufen 
die Terminvergaben für die 
einzelnen altersabhängigen 
Impfgruppen. Das allerdings 
nicht ohne, teils ärgerliche Pro-
bleme. Lange Terminierungen 
im Internet unter www.116117.
de oder schwer erreichbare 
Rufnummern 0800 116 117 01 
erschweren den Anmeldevor-
gang. Man muss also schon 
Geduld mitbringen, soll es ab 
dem 8.02. dann endlich mit dem 

Impfen funktionieren. Positiv 
festzuhalten ist allerdings, dass 
die überwiegende Mehrheit 
die Impfung will. Angesichts 
der täglich schwankenden 
Zahl an Corona-Infektionen 
bereitet sich die Stadt Krefeld 
allerdings auf verschiedene 
Szenarien vor, wie weiter mit 
der Pandemie umzugehen 
ist. „Keiner kann sagen, wie 
sich die Lage in den nächsten 
Tagen entwickeln wird. Im 
Moment erleben wir Wellen-
bewegungen. Wir müssen uns 
täglich neu aufstellen und das 
kann durchaus auch harte 
Einschnitte bedeuten“, betont 
Oberbürgermeister Frank 
Meyer, Leiter des Corona-Kri-
senstabs. Beruhigend sind der-
zeit noch die Nachrichten aus 
den Krankenhäusern. Trotz der 
hohen Zahl von Krefelder Coro-
na-Patienten sind bei Intensiv-
betten und Beatmungsgeräten 
ausreichend Kapazitäten vor-
handen um die Patienten so 
lange wie möglich schonend zu 
behandeln.

NEUES VOM GRÜNKOHL & PINKEL TEAM
// COMEDY UND KABARETT

Im März liegt die letzte 
Grünkohl & Pinkel Show 
tatsächlich ein Jahr zurück. 
Ein ganzes Jahr ohne Live 
Comedy und Kabarett im Haus 
Kleinlosen in Krefeld. 
Eine Verschiebung folgte 
der nächsten und eigentlich 
würden wir an dieser Stelle 
die kommenden Shows an-
kündigen. Aber die Corona 
Krise macht es der Branche 
nicht einfach. Mit im Sog der 
plötzlich arbeitslosen Künstler 
auch die Gastronomie und 
die Veranstaltungstechniker. 
Jeder war plötzlich gefragt, 
sich neu aufzustellen. So gut 
es eben geht. Kein leichtes 
Unterfangen.

Finanzminister Scholz emp-
fiehlt, ab Juni wieder zu pla-
nen und Termine anzubieten. 
Man darf also vorsichtig op-
timistisch sein. Mit der G&P 
Show planen wir einen Wie-
dereinstieg für den Herbst. 
Voraussetzung ist eine Form 
der Normalität und einer da-
mit verbundenen Wirtschaft-
lichkeit. Auf dass wir bald 
wieder alle herzhaft lachen 
können. Ein Dank an dieser 
Stelle an all jene, die ihre Kar-
ten immer wieder geschoben 
haben. Ihre Karten behalten 
natürlich ihre Gültigkeit. Sie 
sind die ersten, die wir infor-
mieren werden. Danke für Ihr 
Vertrauen.

Jürgen Wettingfeld (CDU) 
ist neuer Bezirksvorsteher in 
Oppum-Linn. Bei der konsti-
tuierenden Sitzung der Be-
zirksvertretung im November 
haben ihn die Mitglieder zum 
Vorsteher gewählt. 
Erste stellvertretende Be-
zirksvorsteherin wurde Elvira 
Gergis (Grüne), zweiter stell-
vertretender Bezirksvorsteher 
wurde Ercüment Ak (SPD). 
Pandemie-bedingt hat es 
danach keine weitere Sitzung 
gegeben. Die nächste ist für 
den 4. März geplant.
Bei der Kommunalwahl am 
13. September war auch die 

// AUS DER KOMMUNALPOLITIK

BEZIRKSVERTRETUNG OPPUM LINN 
WÄHLT NEUEN VORSTEHER

Zusammensetzung der Bezirks-
vertretungen neu bestimmt 
worden. Ihr gehören in der 
Bezirksvertretung Oppum-Linn 
nun folgende Mitglieder an: 
Jürgen Wettingfeld (CDU), 
Thilo Forkel (CDU), Björn Bunse 
(CDU), Christine Tagoe (CDU), 
Rolf-Bernd Keusgen (CDU), 
Ercüment Ak (SPD), Nicole Er-
türk (SPD), Ismail Ertürk (SPD), 
Sabine Belles (SPD), Axel 
Müller (Grüne), Elvira Gergis 
(Grüne), Ursula Gast (Grüne), 
Alexander Raitz von Frentz 
(FDP) sowie Frank Wübbeling 
(AfD).

Konstituierende Sitzung der Bezirksvertretung Oppum-Linn in der Gesamtschule 
Oppum: (Von links) Ercüment Ak (SPD), stellvertretender Bezirksvorsteher, Elvira 
Gergis (Grüne), stellvertretende Bezirksvorsteherin, Jürgen Wettingfeld (CDU), 
Bezirksvorsteher Oppum-Linn. Foto: Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, 
Andreas Bischof

KÖNIGSHOF IMMOBILIEN GMBH | Tel. 02151 39 16 66 | www.koenigshof.com
2000258-023

Jetzt zum Bestpreis verkaufen.

BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE 
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Landfleischerei Hinterding
Trift 100 - Telefon 54 18 95

Party-Service hat einen Namen:

Unsere Dauerbrenner z.B.  
• hauseigene Currywurst  
• deftige Suppen  
• Gyrospfanne

Verzichten Sie dabei nicht auf 1a Meister-Qualität.

Probieren Sie auch die Vielfalt 
unserer hauseigenen Wurstwaren!

Zeit für herzhafte Schmankerl!

Jetzt mit Lieferservice am Do./Fr./Sa.

www.landfleischerei-hinterding.de

Di.-Do. 7.30-13.00 u. 15-18.00
Fr. 7.30-18.00, Sa. 7-12.00, Montag geschlossen

Aufgrund der exponierten Lage 
im Zentrum Oppums und die 
hervorragende Anbindung an 
den Bahnhof werden zudem die 
Pendler vor oder nach der Arbeit 
hier bequem einkaufen können. 
Für die Kunden stehen über 
140 breite Parkplätze bereit. 
Jan Lerke, der für das Immo-
bilienmanagement zuständige 
Geschäftsführer der FIM Unter-
nehmensgruppe ist sich sicher, 
dass mit dem Marktplatz Oppum 
eine neue Nahversorgungsmitte 
in Krefeld-Oppum entsteht, die 
erheblich zur Aufwertung des 
Stadtteils Oppum beitragen 
wird. „Für das Oppumer Zentrum 
wird der Neubau ein echter Ge-
winn sein − das gilt sowohl für 
das Einzelhandelsangebot als 
auch die damit zusammenhän-
gende Infrastruktur. Es hat sich 
gelohnt, dass wir hier gemein-
sam mit dem Investor Lösungen 
gesucht und gefunden haben. 
Denn so konnten wir das Thema 
Festplatz elegant einbeziehen 
und auf diese Weise auch dem 
Brauchtum helfen“, sagt Kre-
felds Oberbürgermeister Frank 
Meyer.

Regenmarkisen
Gelenkarmmarkisen
Freistehende Markisen
Wintergartenbeschattung
Pergolaanlagen
Tuchwechsel
Reparaturservice

Markisen - SonnenschutzMarkisen - Sonnenschutz

BUCHHOLZ
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GRÖSSTE GESAMTSCHULE KREFELDS
// GESAMTSCHULE OPPUM

Die Gesamtschule Oppum 
startete fünfzügig im Schuljahr 
2016/2017. In den nächsten 
Jahren soll das pädagogische 
Konzept mit den Aufgaben 
wachsen, die jede neue Jahr-
gangsstufe an die Schule 
stellt.
Die besonderen Schwerpunkte 
des Schulprogramms werden 
vom Kollegium gemeinsam 
mit Eltern und Schülern er-
arbeitet. Ab dem Schuljahr 
2020/2021 wird ab Klasse 5 das 
eigenständige Lernen in Lern-
büros gefördert. Neben der 
Förderung der Schüler liegt ein 
besonderer Schwerpunkt auf 
sozialem Miteinander. Da sich 
die Gesamtschule Oppum als 
inklusive Schule versteht, sol-
len die Bedarfe aller Schüler in 
den Blick genommen werden. 
Die Gesamtschule Oppum ist 
eine Schule des längeren ge-
meinsamen Lernens und bietet 
gemeinsamen Unterricht für 
Kinder mit und ohne Handicap 
an. Unterrichtsbeginn ist um  
8 Uhr, die Unterrichtseinheiten 
dauern vorwiegend 90 Minuten, 
montags, dienstags und 
mittwochs gibt es gebunde-
nen Ganztag bis 15.25 Uhr. 
Mittagsverpflegung wird in 
der Mensa angeboten, es gibt 
auch Angebote in den Pausen. 
Spezielle Förderprogramme 
(Förderbänder) bietet die  
Schule in Deutsch, Mathe, Eng-
lisch, LRS-Förderung. Lernbü-
ros und Lerncoaching helfen, 
die Schüler zu stärken. Zum 

Fremdsprachenprogramm der 
Schule gehören Englisch ab 
Klasse 5, Spanisch ab Klasse 
7, Französisch ab Klasse 8. Eine 
weitere Fremdsprache kommt 
in Jahrgangsstufe 11 hinzu, das 
genaue Angebot wird von der 
Schulkonferenz festgelegt. Im 
Wahlpflichtbereich bietet die 
Schule Arbeitslehre, Technik, 
Hauswirtschaft, Spanisch, Natur- 
wissenschaft sowie Darstellen 
und Gestalten. Die Gesamt-
schule arbeitet eng mit ver-
schiedenen Künstlern und 
anderen Kooperationspartnern 
im Ganztag wie Sozialdienst 
katholischer Frauen (SkF), 
Kremintec, Museum Burg Linn, 
Villa Merländer, Schachverein 
„Turm“, Zoo Krefeld zusammen. 
Die Schule ist dem Netzwerk 
Schule und Leistungssport 
angeschlossen. Zur baulichen 
Ausstattung gehören eine 
Mensa, eine Doppelsporthalle, 
eine Gymnastikhalle und zwei 
Schulhöfe. Projekte außerhalb 
des Unterrichts sind ein so-
zialer Erste-Hilfe-Dienst, die 
Stärkung des sozialen Mitein-
anders, die Teilnahme an Wett-
bewerben in den Bereichen 
Sprache, Naturwissenschaft 
und Sport, das Zirkus-Projekt 
in Klasse 6 und die Sporthelfer.
Adresse: 
Schmiedestraße 90-98, 47809 
Krefeld, Telefon 0 21 51 / 15 59 
17 0, Telefax 0 21 51 / 15 59 17 20 
4, E-Mail sekretariat.199941@
schulen.Krefeld.de, www.ge-
samtschule-oppum.de.

ES REICHT: ANWOHNER DER BREITEN-
BACHSTRASSE PLATZT DER KRAGEN 

// KREFELDS LÄNGSTE SACKGASSE

Thomas Cosman ist ein 
Mann mit großem Sinn für 
Humor. Nicht umsonst ist er 
Geschäftsführer der Karne-
valsgesellschaft 1938 Kre-
feld-Oppum. Wenn es aber 
etwas gibt, bei dem der Op-
pumer keinen Spaß versteht, 
dann ist das die Situation auf 
der Breitenbachstraße, auf der 
er seit einem Vierteljahrhun-
dert wohnt. Nahezu täglich 
kommt es hier zu gefährli-
chen Situationen durch den 
Schwerlastverkehr, der das 
anliegende Ausbesserungs-
werk der Deutschen Bahn 
ansteuert.
Auf Höhe der Hausnummern 44 
bis 50 hatten sich zuletzt zwei 
Lkw so ineinander verkeilt, 
dass ein Durchkommen nicht 
möglich war - weder für Autos, 
noch für Radfahrer. Hinzu kam, 
dass mehrere PKW im Halte-
verbot standen und damit ein 

Ausweichen unmöglich war. 
Erst mit Hilfe der Polizei konnte 
die Situation gelöst werden, die 
die Straße für rund eine Stunde 
komplett gesperrt hatte.
Der Zwischenfall ist keine Sel-
tenheit, die Anwohner müssen 
sich seit gefühlten Ewigkeiten 
mit dem Brummis herumpla-
gen. Und obwohl sie, ebenfalls 
seit gefühlten Ewigkeiten, 
regelmäßig auf die missliche 
Lage hinweisen, geschieht 
nichts. Mal abgesehen von ei-
nigen Pollern, die die Stadt vor 
einiger Zeit aufgestellt hatte, 
die aber schnell plattgefahren 
und nicht ersetzt wurden. „Es 
passiert fast täglich, dass es 
zu einem Stau kommt. Die 
jetzige Situation ist nicht halt-
bar. Was würde passieren, 
wenn innerhalb dieser Stunde 
Rettungskräfte die Breiten-
bachstraße passieren müssen, 
um Menschenleben zu retten?  

Wir machen schon lange die 
Situation auf der Breitenbach-
straße aufmerksam, aber jetzt 
muss etwas geschehen, damit 
unseren Bürgern kein Leid zu-
gefügt wird, weil Rettungsge-
räte nicht durchkommen“, sagt 
Cosman erzürnt. Immerhin hat 
er durch seinen öffentlichen 
Hilferuf die Politik (mal wieder) 
bewegt, sie will in der kom-
menden Sitzung der Bezirks-
vertretung am 4. März über 
das Thema sprechen.  Mögli-
che Lösungen, so war in der 
Rheinischen Post vor wenigen 
Tagen zu lesen, seien eine Er-
schließung des DB-Werks über 
die Heinrich-Malina-Straße 
oder eine Anbindung der Brei-
tenbachstraße zur Ossumer 
Straße oder zum Hausbend. 
Realistisch erscheint keine der 
Alternativen, zumindest kurz-

fristig dürften sie keine Option 
sein: Für die Hausbend-Lösung 
müsste der Verkehr durch den 
Crönpark fließen. Zur Ossumer 
Straße und zur Heinrich-Mali-
na-Straße liegen Bahnschie-
nen „im Weg“, eine Brücke / 
ein Tunnel wäre hier die jeweils 
einzige Möglichkeit, die aber in 
das Reich der Fabel verwiesen 
werden dürfte.
Denkbar wäre die Einrichtung 
einer Ampel, vergleichbar mit 
einer Baustellenampel. Sie 
könnte verhindern, dass sich 
die LKW begegnen, würde aber, 
aufgrund der Beschaffenheit 
der Breitenbachstraße, länge-
re Wartezeiten verursachen.
Wie die Deutsche Bahn die Si-
tuation lösen möchte, ist nicht 
bekannt. Sie antwortete auf 
einen entsprechende Anfrage 
nicht.

EURONICS Siebenmorgen Hausgeräte
Inhaber: Klaus Siebenmorgen I Hafelsstraße 209 I 47809 Krefeld
T 02151/734719 I info@euronics-siebenmorgen.de I www.euronics-siebenmorgen.de

Siebenmorgen
HAUSGERÄTE

Siebenmorgen

UMFASSENDES
SERVICE-ANGEBOT!
BERATEN, LIEFERN, ANSCHLIESSEN, REPARIEREN

MIELE
SERVICE

PARTNER

CORONA SORGT FÜR VERSCHIEBUNG
// NEUES AUS DER WELT DER SCHÜTZEN

Eigentlich sollte es in 
diesem Jahr das große Fest 
für Sebastian und Jil werden. 
Die Auswirkungen der Corona 
Pandemie hat aber nicht nur 
dem jüngsten Schützenpaar 
Oppums einen Strich durch 
die Vorbereitungen gemacht. 
Wie Brudermeister Jochen 
Hofer berichtet, hat der 
Vorstand einstimmig eine 
Verschiebung um ein Jahr 
beschlossen. Es gab nicht nur 
praktische Gründe es soll auch 
ein Zeichen der Solidarität 
vermittelt werden. Das beginnt 
bereits mit der Entscheidung, 

dass das jährliche Osterfeuer 
nicht stattfindet. Der prak-
tische Grund ist jedoch die 
Tatsache, das der benötigte 
Fest-platz an der Kronlandbrü-
cke noch nicht verfügbar ist. 
So hat man jetzt das Jahr 2022 
zum Festjahr erklärt, mit dem 
schönen Nebeneffekt, dass 
man dann sogar im 950sten 
Jubiläumsjahr Oppums feiern 
wird. Auftakt wird bereits im 
Mai 2022 das große Be-zirks-
schützenfest sein, bevor dann 
am 1. September 2022 alles im 
Zeichen des Oppumer Schüte-
zpaares stehen wird. 

BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE 
WWW.LIFEJOURNALE.DE

Autohaus Essers GmbH
Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
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info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

 Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

Auch in Krisenzeiten sind wir Ihr 
zuverlässiger Partner rund ums Auto!

Autohaus Essers GmbH
Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334
info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

 Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt
DANKE FÜR 

IHR VERTRAUEN!

DAUERBESCHEIDE GELTEN WEITERHIN
// HUNDESTEUER IN KREFELD

Die von der Stadt Krefeld 
im Jahr 2020 versandten 
Hundesteuerbescheide sind 
Dauerbescheide, Fälligkeiten 
und Steuersätze für das Jahr 
2021 können dort entnommen 
werden. Sie gelten weiter, 
sofern sich keine steuerrele-
vanten Änderungen ergeben 
– in solch einem Fall würde 
ein neuer Bescheid versandt. 
Die aktuellen Hundesteuer-
marken in grüner Farbe behal-
ten bis zum Ende des Jahres 

2024 ihre Gültigkeit. Die Ver-
waltung bittet die rund 13.500 
Steuerpflichtigen, die zu leis-
tenden Zahlungen pünktlich 
zu den Fälligkeitsterminen 
(15. Februar und 15. August) 
selbständig zu organisieren. 
Weitere Informationen zur 
Hundesteuer sowie Vordru-
cke können im Internet unter 
www.krefeld.de/de/finanzser-
vice/hundesteuer/ aufgerufen 
werden.
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BANKKAUFMANN – BERUF MIT ZUKUNFT
// VOBA AUSBILDUNGS NEWS

Jedes neue Jahr beginnt 
bei der Volksbank Krefeld mit 
der Ehrung des letzten Aus- 
bildungsjahres zur bestan-
denen Abschlussprüfung. So 
auch im Jahr 2021. 
Der Vorstandsvorsitzende 
Stefan Rinsch nutzt diese Ge-
legenheit immer, um den frisch 
gebackenen Bankkaufleuten 
zu gratulieren und dann in 
die neuen Aufgaben zu ent-
senden. Auch in diesem Jahr 
gab es wieder ausgezeichnete 
Ergebnisse bei den Prüfungen. 
„Unsere jungen Leute haben 
in den letzten zweieinhalb 
Jahren viel Fleiß und Engage-

ment gezeigt und freuen sich 
jetzt auf die neuen Aufgaben 
bei der Volksbank Krefeld“, 
so Rinsch, der aber auch den 
ausbildenden Mitarbeitern, 
besonders den Geschäftsstel-
len- und Gruppenleitern für 
die geleistete Arbeit dankte. 
„Der Einsatz in den Geschäfts-
stellen ist enorm wichtig, weil 
die Auszubildenden dort am 
besten lernen, wie wichtig 
die Nähe zum Kunden ist“, so 
Rinsch weiter. Wer an einer 
Ausbildung für 2021 oder 2022 
interessiert ist, kann sich bei 
der Volksbank Krefeld eG 
bewerben. 

v.l.n.r.: Stefan Rinsch, Leandra Schürmanns, Philipp Maczkowski, Paulina Kocyra, 
Jonas Armonies, Dominik Lingk und Petra Müller-Papenfuß

BOTENSUCHE!
Zwei Verteilgebiete werden frei. Infos unter: 0174 / 929 53 30 ROUND TABLE KREFELD HAT GEWÄHLT, 

OLD TABLE AUCH

// ROUND TABLE NEWS

Der Serviceclub Round 
Table Krefeld hat einen neuen 
Präsidenten: Christoph Paulus 
beerbt Paul Siegmund. Neuer 
Vize ist Martin Myrold, der 
Posten des Sekretärs wird von 
Christian Hänsel bekleidet. 

Der Vorstand wird komplettiert 
durch Leonard Zerni (Interna-
tional Relationship Officer), 
Janis Borowski (Press Rela-
tionship Officer) und Martin 
Thomas (Past-Präsident).Der 
Club hatte corona-bedingt kein 

einfaches Jahr, konnte aber 
den Ausfall der Charity Trophy 
durch eine Distance-Trophy 
kompensieren. Im neuen Jahr 
hoffen die Mitglieder, wieder 
wie gewohnt, ihren Tischa-
benden und Service-Projekten 
nachgehen zu können. Inter-
essierte können sich auf www.
facebook.com/RT6Krefeld über 
den Tisch informieren. Auch 
Old Table Krefeld, der Tisch 
für die Ü40-Jährigen, hat eine 

neue Führung: Der langjährige 
Präsident Reinhold Pfadt kann 
endlich einen Gang zurück-
schalten, da ihn Eberhard 
Brakhane beerbt. Neuer Vize 
ist der Bockumer Henning 
Kirchner.

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?

Dann rufen Sie uns an: 
Telefon 02151 5162616

vbkrefeld.de/oppum

Unsere Kunden sind

unsere Nachbarn und

so beraten wir sie auch.

Finden wir gemeinsam mit der Genossenschaftlichen 
Beratung heraus, welche Finanzprodukte zu Ihren Zielen 
und Wünschen passen. - Die Finanzberatung, die erst  
zuhört und dann berät.

Ihre
Geschäftsstelle

in Oppum

SPORTPARK OPPUM 
ERHÄLT NEUEN KUNSTRASEN

// SPORT CLIP

Der Sportpark Oppum hat im 
Dezember auf dem bisherigen 
Kunstrasenplatz nach fünf 
Wochen Bauzeit einen neuen 
Belag erhalten. 
Nötig wurde das, weil der rund 
20 Jahre bisherige Kunstrasen 
„abgespielt“ war. Er war der 
erste, der bislang in Krefeld 
verlegt wurde. In Abstimmung 
aller Beteiligten war die Ent-
scheidung für einen „sandge-
stützten“ Belag gefallen. Durch 
langjährige Erfahrungen im 
Sportbereich ist diese Verfül-
lung ökologischer einzustufen, 
als eine mit Kork, syntheti-
schem Kautschuk (EPDM) oder 
Gummigranulat.
Nachdem der alte Kunststoff-
rasen abgeräumt war, wurde 
bei der Begutachtung der elas-
tischen Tragschicht entschie-
den, diese komplett mit einem 
Bindemittel nachzutränken, um 
eine gleichmäßige Stabilität 
und Dämpfungsfunktion zu 
erreichen. Die Kunststoffhalter 

der Ballfangzäune und der 
Barriere wurden komplett 
erneuert. Ebenfalls sind alle 
defekten Gittermatten ausge-
tauscht worden. Die Anlage 
erhielt auch neue Tore und Eck-
fahnen. Für den Jugendbereich 
wurden in die Spielfläche die 
entsprechenden Markierungen 
integriert. Der neue Kunstrasen 
kann unmittelbar bespielt und 
auch gepflegt werden. Die Set-
zung der Füllung erfolgt norma-
lerweise innerhalb von sechs 
bis acht Wochen bei Trainings- 
und Spielbetrieb. Beim neuen 
Spielfeld in Oppum wird dieser 
Vorgang witterungs- und Pan-
demie-bedingt jedoch nicht vor 
März 2021 abgeschlossen sein.
Nicht nur die Fußballspieler 
des SV Oppum freuen sich, 
auch der Kämmerer der Stadt 
kann zufrieden sein: 316.500 
Euro waren für die Maßnahme 
bereitgestellt, am Ende hat sie 
allerdings nur 214.000 Euro 
gekostet.

Stadtdirektor Markus Schön, Oliver Klostermann (Leiter Fachbereich Sport und 
Sportförderung), Axel Müller (Vorsitzender des SV Oppum), und Andreas Horster 
(Vorstand Kommunalbetrieb Krefeld, von links) präsentieren den neuen Belag auf 
dem Kunstrasenplatz. 
Foto: Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Lothar Strücken

SIE MÖCHTEN INSERIEREN?
Dann rufen Sie uns an: Telefon 02151 5162616
oder per E-Mail an: info@printmedia-man.de

Zum zweiten Mal in Folge 
wird es keinen Charity Run im 
Stadtwald geben. 
Die beliebte Veranstaltung 
lockte über zahlreiche ver-
schiedene Wettkämpfe große 
und kleine Läufer an den Start. 
In einer Generationen-Staffel 
konnten ganze Familien um die 
Wette laufen. Nun aber zwingt 
die Pandemie die Macher zu 
diesem Schritt. Als Ersatz soll 
ein „Virtual Run“ durchgeführt 
werden.

Die Eagles freuen sich 
zum Jahreswechsel eine 
Sonderausgabe der HSG Live 
präsentieren zu dürfen. In der 
Ausgabe werden noch einmal 
alle Aktionen rund um die 
Weihnachtszeit mit aktuellen 
Nachrichten und Informatio-
nen zusammengefasst. 
Natürlich brennt die HSG Kre-
feld Niederrhein darauf end-
lich wieder in den Wettkampf 
zu starten, aber bis es soweit 
ist heisst es weiter Geduld 
aufzubringen. Viel Spaß beim 
Lesen und ein herzlicher Dank 
an Robert Binder, der viel Zeit 
in die Sonderausgabe inves-
tiert hat.
Direktlink zu Ausgabe: https://
www.hsg-krefeld.de/images/
hsglive/SonderausgabeHS-
GLiveJanuar2021.pdf

// SOWEIT DIE FÜSSE TRAGEN

// HSG NEWS

CHARITY RUN

HSG LIVE ABRUFBAR



oppum

NÄCHSTER „PROMENADEN“-ABSCHNITT 
WIRD BALD EINGEWEIHT

// STEP BY STEP

Die Stadtverwaltung plant, 
den zweiten Abschnitt der Pro-
menade (Kuhleshütte-Haus-
bend) Ende Februar, Anfang 
März zu eröffnen. Dies teilte 
der Kommunalbetrieb Krefeld 
jetzt mit. 
„Die Bauarbeiten sind noch 
nicht abgeschlossen, daher ist 
die Nutzung des Bereiches vor 
der offiziellen Freigabe nicht 
gestattet“, klärt Jürgen Pannen-
becker vom KBK auf. Viel Wirbel 
gab es im vergangenen Jahr 
darum, dass die Glindholzstraße 
und die Maybachstraße nicht 
mehr vom motorisierten Indi-
viudalverkehr genutzt werden 
sollen, mit der Absicht, diesen 
ausschließlich über die Bud-
destraße zu führen. Ebenfalls 
umstritten: Die Routenführung 
an der Gesamtschule Oppum, 
die aktuell über den Schulhof 
führt. Wurden hier etwa Fakten 
geschaffen, ohne die Politik mit 
ins Boot zu holen? Nein, sagt die 
Stadt auf eine Anfrage der Li-
fe-Journale: „Die Politik wurde 
in den entsprechenden Gremien 
informiert und der Vorentwurf in 
Gremien beraten: Im Ausschuss 
für Stadtplanung und Stadts-
anierung erging am 27.02.2019 
der Beschluss, die Bezirksver-
tretung Oppum-Linn wurde am 
27.03.2019  in Kenntnis gesetzt.“ 
Die Thematik der Querung der 
Promenade mit Stadtstraßen 

und der Routenführung im Be-
reich der Gesamtschule Oppum 
werde derzeit im Rahmen der 
Erstellung einer Vorlage von 
der Verwaltung aufgegriffen 
und zu einem Lösungsvorschlag 
erarbeitet. Die Vorlage soll im 
Frühjahr 2021 in den politischen 
Gremien beraten werden. 
Wie es nach Fertigstellung 
des 3,9 Millionen Euro teuren 
Abschnitts, gefördert über das 
Kommunale Investitionsförde-
rungsgesetz, weitergeht, steht 
noch nicht fest. Der weitere 
Zeitplan und die weiteren Pla-
nungsschritte sollen ebenfalls 
in die genannte Vorlage ein-
fließen. Lediglich am Abschnitt 
Zur Feuerwache-Hauptbahnhof 
wird derzeit gebaut: Die Stadt-
terrasse am Südbahnhof soll in 
der zweiten Hälfte 2021 fertig 
werden. Dauern wird noch die 
Verbindung der beiden fertigen 
Abschnitte. „Der Bau der Ram-
pe, der die Promenade auf die 
Trift führt, ist zwingend verknüpft 
mit der in der Federführung der 
Deutschen Bahn liegenden 
Sanierung der Brücken an der 
Hochfelder Straße und an der 
Trift. Diese Brückensanierungen 
sind für 2023/2024 vorgesehen. 
Der Bau der Rampe wird sich 
hieran anschließen müssen“, 
so die Stadt. Ein Gerücht, das 
sich hartnäckig in Linn hält, 
wird von der Stadt dementiert: 
„Die Promenade soll entlang 
der Rheinbabenstraße nicht 
über die Gleisanlage der Stra-
ßenbahn und auch nicht direkt 
daneben geführt werden. Eine 
konkrete Planung liegt noch 
nicht vor.“ Möglich erscheint 
übrigens weiterhin ein Radweg 
vom Großmarkt bis Kuhleshütte 
/ Sandberg, aber „eine konkrete 
Planung liegt noch nicht vor. 
Der Weiterbau der Krefelder 
Promenade genießt derzeit 
Priorität, so dass der Bau der 
beschriebenen Verbindung der-
zeit zeitlich nicht eingeordnet 
werden kann.“

GEWINNER ZIEHEN 2022 
IM ROSENMONTAGSZUG MIT

// KREFELDER KARNEVALS-NEWS

Das CCC ruft für alle 
Grundschüler einen karneva-
listischen Malwettbewerb ins 
Leben und hofft auf ein wenig 
Karnevalserlebnis für die 
Kinder.
Krefeld. In Zeiten der Pandemie 
ist es nicht ganz einfach, sei-
ner ehrenamtlichen Aufgabe 
nachzukommen. Dennoch hat 
das Comitée Crefelder Carne-
val einen Weg gefunden, den 
Grundschülern in Krefeld einen 
karnevalistischen Moment zu 
schenken. Der Dachverband al-
ler Karnevalsvereine in Krefeld 
lädt alle Grundschüler/innen 
zu einem Malwettbewerb ein. 
„Viele Kinder und Jugendliche 
erwarten Jahr für Jahr den 
Rosenmontagszug in Krefeld mit 
Spannung. Uns tut es wirklich 
leid, dass wir das Sessions-
highlight im Pandemiejahr nicht 
veranstalten können. Wir hof-
fen sehr, dass viele Kinder an 
unserem Malwettbewerb teil-
nehmen und so ein klein wenig 
Karneval erleben dürfen.“, so 
Präsident Peter Bossers. Mit-
machen ist ganz einfach: Alle 
Grundschüler sind aufgerufen, 
sich in einem Kostüm zu malen, 

dass sie gerne während des 
Rosenmontagszuges getragen 
hätten. Das Format soll DIN A4 
im Hochformat sein, auf der 
Rückseite stehen Schule, Vor- 
und Zuname, Alter und private 
Anschrift. Einsendeschluss ist 
Altweiber, 11.02.2021, auf dem 
Postweg an: Comitée Crefelder 
Carneval von 2014 e.V., Postfach 
100441, 47704 Krefeld.
„Eine karnevalistische Exper-
tenjury wird drei Gewinner 
ermitteln, die sich auf etwas 
ganz Besonderes freuen dürfen: 
Rosenmontag 2022 werden alle 
drei Gewinner (in Begleitung 
einer erwachsenen Person) im 
Krefelder Rosenmontagszug auf 
einem Wagen mitziehen dür-
fen.“, berichtet Bossers. Helau 
rufen und Kamelle werfen – was 
für ein Spaß!
Und für alle, die mitgemacht 
haben, gibt es ein Dankeschön: 
alle Bilder werden auf der web-
site des Comitée Crefelder Car-
neval veröffentlicht – natürlich 
nur unter Angabe von Vorname, 
Alter und Grundschule.
Da bleibt nur eines zu sagen: 
Mitmachen und ein wenig jeck 
sein dürfen!

Hansa-Haus 
Am Hauptbahnhof 2 · 47798 Krefeld 

www.caritas-krefeld.de
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1Unsere Empfehlung: täglich ein warmes Menü!

Der Fahrbare Mittagstisch der Caritas. 
Wenn Sie täglich eine frische Auswahl schmackhafter Menüs  
wünschen, ist der Fahrbare Mit tags tisch der Caritas eine sehr  
gute Empfehlung. Ihr kostenfreies Probeessen bestellen Sie hier:  
0 21 51 / 63 95 55 für Krefeld und Tönisvorst  
0 21 59 / 91 35 13 für Meerbusch 
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